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Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
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CLINICAL SOLUTIONS

Unseren vollständigen Produktkatalog 
� nden Sie unter: 

Bericht aus der Praxis: 
Projektbericht  „Augenklinik am AEGI“.



CLINICAL SOLUTIONS

Eine Anlage zur Herstellung von VE-Wasser, die als Prozess-
wasser in der Au� ereitung verwendet wird, ist eine Kombinati-
on mehrerer Komponenten*.

Um diese Arbeitsprozesse zu optimieren, raten Fachrichtlini-
en zu strengeren Grenzwerten**. Viele Krankenhausleitungen 
und AEMP-Verantwortliche passen ihre Prozesswasserher-
stellung schon jetzt an diese neuen Vorgaben an. Das hat gleich 
mehrere Vorteile.

Neben rechtlicher Sicherheit resultiert hieraus auch eine un-
mittelbare Kosteneinsparung. Es entstehen weniger Schäden 
an Medizinprodukten: Kalkablagerungen, Korrosion und Sili-
katbeläge als sichtbare Zeichen schlechter Prozesswasserquali-
tät bei medizinischen Instrumenten, RDGs und Sterilisatoren 
tauchen erheblich seltener auf. 

Das hygienische Risiko durch Keimbelastungen und Ver-
schmutzungen, welche die erfolgreiche Sterilisation und damit 
die Patientensicherheit gefährden, wird vermindert. Vermut-
lich nennt jede medizinische Einrichtung das Wohl der Pati-
enten an erster Stelle, weit vor wirtscha� lichen Erwägungen, 
die sich natürlich kaum umgehen lassen. Hier sind alle in der 
P� icht, die rechtliche Verantwortung für die Patientensicher-
heit und die Prozesse tragen***.

Rechtssicherheit in der Au� ereitung gibt es nur mit einer 
aktuellen Wasserau� ereitung nach dem neusten Stand des 
Wissens.

Wer bei diesen Erwägungen auch die Entlastung des Personals 
im Blick behält, wird zu dem Schluss kommen, dass sich durch 
optimierte Arbeitsprozesse und damit verbundener Stressredu-
zierung die Zufriedenheit der Mitarbeiter erhöht – eine klas-
siche win-win-Situation.

* (DGSV-Fachausschuss, Empfehlung Nr. 17)

** Vom Arbeitskreis Instrumentenau� ereitung (AKI) empfohlene strengere Richtwerte 
wurden von der DGSV 2022 übernommen, um die Standards für die Wasserqualität zu 
aktualisieren.

*** Für die ordnungsgemäße Au� ereitung ha� et laut Medizinprodukte-
Betreiberverordnung (MPBetreibV) der Betreiber der Einrichtung.OP

TI
M

IE
RT

E 
AR

BE
IT

SP
RO

ZE
SS

E 
PA

TI
EN

TE
N

SI
CH

ER
H

EI
T

KO
ST

EN
EI

NS
PA

RU
NG

  R
EC

HT
SS

IC
HE

RH
EI

T 
IN

ST
RU

M
EN

TE
NE

RH
AL

T

Beratung und Begleitung mit Expertise: 

Unser A-Level Consulting

Wer sich für ein Consulting entschei-
det, verfügt über Wissen, und kann 
deshalb klar erkennen, wenn es an der 
Zeit ist, kompetente Hilfe in Anspruch 
zu nehmen.

Im � emenbereich Prozesswasser 
bewegen wir uns seit Jahrzehnten; ein 
Schwerpunkt hierbei sind Inhaltssto� e 
des Wassers und deren Auswirkungen. 
Dabei befassen wir uns mit Brunnen-, 
Trink- und Leitungswasser sowie mit 
der Darstellung von Reinstwasser.

Ursprünglich kommt die Gebr. Heyl 
Vetriebsgesellscha�  aus dem Kompo-
nentenbereich Mess-, Steuer- und Reg-
lungstechnik (MSR) für alle Prozess-
wasserthemen. Wir befassen uns also 
seit langem sowohl mit Desinfektions-
technik (Ozon, UV, Chlordioxid) als 
auch mit Anlagentechnik – Anlagen, 
welche die Wasserqualität sicherstel-
len. Es verwundert kaum, dass wir uns 
inzwischen über profunde theoretische 
Kenntnisse hinaus eine solide Praxiser-
fahrung erarbeitet haben. Mit diesem 
Know-how als Basis können wir das 
bieten, was nötig ist, damit Sie das ge-
wünschte Ergebnis Ihrer (Investions-)
Maßnahmen erlangen.

Gemeinsam mit Ihrer Kompetenz für 
Ihre Branche wollen wir sicherstellen, 
dass Sie auf der »Wasserseite« den 
richtigen Weg einschlagen.

Unser Spektrum lässt sich ganz einfach 
beschreiben. Wir …

 … analysieren,
 … bewerten,
 … dokumentieren,
 … argumentieren (auch betriebswirt-

scha� lich),
 … entwickeln e� ektive Lösungen,
 … geben Handlungsempfehlungen,
 … begleiten Ihre Ausschreibung,
 … checken die fachlich sachliche 

Richtigkeit von Angeboten,
 … führen und begleiten die Fachge-

spräche.

Und last but not least: 
Wir validieren Ihren Prozess!

Was das im Einzelnen bedeutet, kön-
nen Sie auf unserer Website erfahren:

Was wir erreichen wollen – für Sie: 
Verlässliche Wasserver-
sorgung nach aktuellen 
Empfehlungen der 
DGSV, auch bei geringer 
Anzahl von OPs

Höchste VE-Wasserqualität, auch 
für kleine Behandlungskapazitäten

Trinkwasser-
analyse

UV-Filter

Pyrogen� lter Leitfähigkeits-
messung

Testomat SiO2 SchranklösungSchranklösung

Untertischlösung

Für optimale 
VE-Wasserauf-
bereitung 
braucht man 
keine Magie, 
aber Erfah-
rung, Einsatz 
und  Know-
how.

Der Einsatz 
bester Techno-
logie – auf dem 
neuesten Stand 
von Wissen und 
Technik – sorgt 
für eine qualita-
tiv hochwertige 
Sterilgutaufbe-
reitung.

Das Resultat 
einer guten 
VE-Wasser-
aufbereitung 
sind gute 
Instrumente 
und eine gute 
Gerätetech-
nik.

Mit diesem 
Aufbereitungs-
prozess „kaufen“ 
Sie quasi die 
Rechtssicher-
heit ein, die in 
ambulanten Kli-
niken, MVZs und 
Facharztpraxen 
nötig ist.

Das Ergebnis 
unserer Ideen 
und Entwick-
lung steckt 
wahlweise in 
einer Schran-
klösung oder 
auch einer Un-
tertischlösung.

Selbstver-
ständlich 
sorgen wir auch 
für den fachge-
rechten Einbau, 
die Inbetrieb-
nahme sowie 
den Service und  
die Wartung.

Die individuelle Lösung für Ihren 
VE-Wasserbedarf.

Die individuelle Lösung für Ihren 
VE-Wasserbedarf.

Unsere Wasserau� ereitung hält die 
folgenden Grenzwerte der DGSV 
Leitlinien ein:

 • Resthärte hinter der Enthärtungs-
anlage (Summe der Erdalkali-Ionen): 
< 0,02 mmol/i

 • Leitfähigkeit im Permeat der 
Umkehrosmose: < 20 µS/cm+

 • Leitfähigkeit hinter der EDI: 
< 0,1 µS/cm+

 • Silikat hinter der EDI (empfohlen): < 
0,4 mg/l++

 • Silikat hinter dem ersten 
Mischbett� lter: < 0,4 mg/l++
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